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REDAKTIONSTEAM FUNKT AUS DEM ALL:

Hallo, ihr da unten aufi der erde'.

Ver kopplungsvorgang hat au£ die hunderte tel Sekunde genau
geklappt: nun silzen vier redaktoren von PLUCK in der redaktlons-
box der raumstallon KT-734 und unsere ideen werden ueber den
elektronischen hirndetektor direkt an die bodenstatlon WB1
welteng eleilel.
Enueher -etwa im Jahr 1978-musste man noch muehsam papier indie Schreibmaschine einspannen - o^t hatte man nicht einmal
eine elektrische - und seine gedanken in wonle und saetze
kleiden, heute am 5. sun-july 2000, werden alle gedanken
sofort computermaessig ausgezeichnet: nur am schluss der Sitzung
muss der ganze text ueber den telex-monitor laufen und dann
kann man einfach das uebenglues s ig e lo eschen. Hoüentlichloeschl ihr da unten in der bodenstatlon WBZ nicht zu viel'.• i

Win sind also wieder einmal hinter dem mond. Au^ unseren
na.umia.hrl,meine ich natuenllch. Viese hinten-mond-phase dauert

allendings bei jeden Umkreisung nun einige minuten und
dann sehen wir die erde wieder. Ja das muessen noch zelten
gewesen sein,als von 40 Jahnen ein amerikanischen astronaut
sagen konnte: "Sie sieht aus wie ein gnuener ball." Heute
muesste man sie - von hier oben aus - eher als teerverschmiertes

rauchiass bezeichnen. Wir sind ^roh, dass wir hier vonden naumstation aus schreiben und nicht etwa in den grossen
ballungs Zentren leben muessen: radioaktivilaeUgeiaehrdelund stinkend von planvollen selbstzerstoerung.
Aber ich will euch da unten das leben nicht noch mehr
vergällen - PLUCK soll ja vergnueglich zu lesen sein. Veshalb
haben wir uns einige heilere stories ausgedacht, die jetzt zueuch tlckenn. Gnuesst die bekannten -.- pip .-. pip .-. pip

eune nedaktlons-
irau- und mannschafit
- direkt aus dem all -
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